
Ein isolierter Chat-Kontext entsteht, wenn ein neuer Chat mit klarer Isolationsanweisung gestartet
und der gültige Kontext explizit begrenzt wird. Das ist praktisch wirksam, aber keine echte
technische Sandbox.

Isolierte Chat-Kontexte

�� Kernaussage



Antworten in einem Chat können durch drei Ebenen beeinflusst werden:

Allgemeines Modellwissen
Immer aktiv, basiert auf Trainingsdaten und lässt sich nicht vollständig abschalten.
Gespeicherte Erinnerungen
Personalisierte Informationen aus früheren Interaktionen, sofern Memory aktiv ist.

�� Beschreibung



Aktueller Chat-Kontext
Inhalte innerhalb der laufenden Unterhaltung.

Ziel der Kapselung ist, gespeicherte Erinnerungen und laufenden Chat-Kontext so weit wie möglich
zu kontrollieren oder zu minimieren. Allgemeines Modellwissen bleibt erhalten.

Isolierte Chat-Kontexte sind relevant, wenn Ergebnisse möglichst unbeeinflusst von früheren
Gesprächen, persönlichen Annahmen oder vorhandenen Erinnerungen entstehen sollen.

Das ist besonders nützlich für:

Analysen
Tests
Simulationen
Projektarbeit mit klar abgegrenztem Kontext
reproduzierbare Prompt-Experimente

Für die meisten Fälle reicht ein neuer Chat mit einer klaren Startanweisung.

Diese Methode funktioniert in vielen Fällen gut, bleibt aber eine instruktionale Steuerung und keine
technische Abschottung.

�� Bedeutung

⚙️ Anwendung
1. Soft-Kapselung per Isolations-Prompt

Behandle diesen Chat als vollständig isolierte Umgebung.

- Nutze keine Informationen aus früheren Chats.

- Nutze keine gespeicherten Erinnerungen.

- Triff keine Annahmen über Hintergründe oder Kontext.

- Arbeite ausschließlich mit den Informationen innerhalb dieses Chats.

Bestätige kurz und halte dich strikt daran.



Wenn gespeicherte Erinnerungen grundsätzlich nicht einfließen sollen, kann Memory in den
Einstellungen deaktiviert werden.

Vorgehen:

Einstellungen öffnen
Personalisierung aufrufen
Memory deaktivieren

Wirkung:

keine Nutzung gespeicherter Informationen
jeder Chat beginnt ohne personalisierten Kontext
allgemeines Modellwissen bleibt weiterhin erhalten

Nachteil:

Personalisierungsvorteile gehen verloren.

Für komplexere Anwendungen sollte der erlaubte Kontext ausdrücklich definiert werden.

Diese Variante eignet sich besonders, wenn Eingabedaten kontrolliert, Ergebnisse reproduzierbar
und Annahmen explizit begrenzt werden sollen.

2. Hard-Kapselung durch deaktiviertes
Memory

3. Strukturierte Kontext-Kapsel

Kontext dieses Chats:

[Hier stehen alle relevanten Informationen.]

Regeln:

- Alles außerhalb dieses Kontexts ignorieren.

- Keine externen Erinnerungen nutzen.

- Nur innerhalb dieses Kontexts arbeiten.



Neuen Chat starten.
Isolations-Prompt verwenden.
Optional eine Kontext-Kapsel definieren.

Isolation innerhalb eines laufenden Chats erzwingen, weil vorheriger Kontext weiter
wirksam bleibt.
Alte Chats weiterverwenden, weil Kontextvermischung wahrscheinlich ist.
Unklare oder vage Anweisungen verwenden, weil die Ergebnisse inkonsistenter werden.

Wenn du das regelmäßig nutzt, lohnt sich ein kleines Standard-Template für neue Chats. Darin
lassen sich Isolationsanweisung, erlaubter Kontext und Arbeitsregeln direkt vorgeben. So werden
Ergebnisse konsistenter, und du musst die Kapselung nicht jedes Mal neu formulieren.

OpenAI ChatGPT: https://chatgpt.com/g/g-69edc87db8408191ad8fbd32d55c1756-
isolierter-chat-kontext

�� Praxis
Best Practice
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